
 

© Lithos Lernwelt 2025 

Formulierungshilfen für Interpretationen 

Eine gute Interpretation analysiert und erklärt einen Text unter Berücksichtigung von Inhalt, Sprache 

und Struktur. Diese Übersicht bietet hilfreiche Formulierungen für die verschiedenen Abschnitte 

einer Interpretation. 

Wichtig: Textbelege sind essenziell, um die eigenen Aussagen zu stützen. Zitate oder Verweise auf 

bestimmte Textstellen sollten immer angegeben werden, um die Interpretation nachvollziehbar zu 

machen. 

1. Einleitung: Einführung in den Text 

Funktion Formulierungen 

Titel, Autor, 

Erscheinungsjahr 

Der vorliegende Text mit dem Titel „[Titel]“, verfasst von [Autor], wurde 

im Jahr [Jahr] veröffentlicht und behandelt das Thema [Thema]. 

Thema des Textes In dem Gedicht „[Titel]“ setzt sich [Autor] mit der Frage auseinander, 

ob/wie/welche ... 

Epoche / Kontext Der Text lässt sich der Epoche [Epoche] zuordnen, was sich an 

[Merkmal] erkennen lässt. 

 

2. Deutungshypothese: Erste Annahme zur Bedeutung des Textes 

Funktion Formulierungen 

Erste Interpretation Es lässt sich vermuten, dass der Text die Aussage [Aussage] vermitteln 

möchte. 

Bedeutung für den 

Leser 

Der Text könnte dazu anregen, über [Thema] nachzudenken. 

Verbindung zur Epoche In Anbetracht der Epoche [Epoche] könnte der Autor beabsichtigen, ... 

Bezug zum Titel Der Titel „[Titel]“ deutet bereits darauf hin, dass ... 

 

3. Inhaltsangabe: Kurze Zusammenfassung 

Funktion Formulierungen 

Einleitung der Handlung Der Text beginnt mit ... 

Wichtige Ereignisse Im weiteren Verlauf wird deutlich, dass ... 

Höhepunkt Der Höhepunkt der Handlung ist ... 

Ende der Handlung Am Ende stellt sich heraus, dass ... 

Fazit des Inhalts Die Geschichte endet mit ... 
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4. Analyse: Sprache, Stil und Struktur 

Funktion Formulierungen 

Sprachstil Die Sprache des Textes ist (sachlich, poetisch, emotional, nüchtern). 

Stilmittel Der Autor verwendet viele (Metaphern, Vergleiche, Alliterationen, 

Anaphern), um ... 

Besondere 

Wortwahl 

Besonders auffällig ist die Verwendung von (Adjektiven, Verben, 

rhetorischen Fragen), die ... 

Erzählperspektive Die Erzählperspektive ist (Ich-Erzähler, auktorial, personal, neutral), 

wodurch ... 

Direkte Rede Durch den Einsatz von wörtlicher Rede wird ... 

 

5. Interpretation: Bedeutung und Wirkung 

Funktion Formulierungen 

Zentrales Motiv Das zentrale Motiv [Motiv] steht symbolisch für ... 

Kritik oder Aussage des Autors Der Autor kritisiert damit ... 

Bedeutung des Textes Der Text zeigt, dass ... 

Wortwahl und Wirkung Durch die Wortwahl wird deutlich, dass ... 

Perspektive und Wirkung Die gewählte Perspektive verstärkt die Wirkung von ... 

Symbolik Die Metapher „[Zitat]“ könnte darauf hinweisen, dass ... 

Tipp: Um eine fundierte Analyse zu schreiben, sollten alle Aussagen mit konkreten Textstellen oder 

Zitaten belegt werden. 

 

6. Schluss: Zusammenfassung und Fazit 

Funktion Formulierungen 

Gesamtdeutung Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ... Dies bestätigt die zuvor 

aufgestellte Deutungshypothese, dass ... 

Bedeutung des 

Themas 

Der Text regt dazu an, über ... nachzudenken. 

Relevanz des 

Themas 

Die dargestellte Problematik ist besonders relevant, da ... 

Sprachliche 

Wirkung 

Der Autor gelingt es durch [sprachliche Mittel], eine eindrucksvolle 

Wirkung zu erzielen. 

Fazit Insgesamt verdeutlicht der Text, dass ... Dies steht im Einklang mit der 

eingangs formulierten Deutungshypothese. 
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7. Verknüpfende Wörter für eine flüssige Interpretation 

Funktion Beispiele für Satzanfänge 

Einleitung eines Gedankens Zunächst ..., Zu Beginn ..., Der Text beginnt mit ... 

Zusätzliche Informationen Darüber hinaus ..., Außerdem ..., Des Weiteren ..., Hinzu kommt ... 

Vergleich / Gegensatz Im Gegensatz dazu ..., Während ..., Einerseits ..., Andererseits ... 

Folgerung / Schlussfolgerung Daher ..., Somit ..., Folglich ..., Daraus ergibt sich ... 

 


